
8

S

Landeszeitung für die Provinz Sachſen
für Archalt urd Chüringer. Jahrgang 197.

Tuaerreis f. Halle u. Vororte 2,50 Mk., durch d. Poſt bezogen 3 Mk. f. d. Vierteljahr. Poſt
8 ngsliſte Nr. 3259. Die Hall. Ztg. erſcheint wochentäglich zweimal. Gratis-Beilagen:

all. Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jul. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilung. Sweite Ausgabe z se ebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle 15. P
25Angeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoncen

fg., auswärtsmtl. Anzeigen 30 Pfg. Reklamen am Schluß d. redaktionellen Teils d. et 75 Pfg.

editionen.

Geschäftsstelle in Halle a/s. Teipzigerstr. 87, Hinterhaus.
Celephon Nr. 158. Eingang Gr. Brauhausſtr.

Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 9. November.

Südweſtafrika. General v. Trotha meldet
aus Windhuk unter dem 7. November: Hauptmann
Wehle hat mit dem Leutnant von Rheinbaben und
25 Reitern von Keetmanshoop aus die Stationsbeſatzung
von Koas, ferner den Kaufmann Prietze nebſt Frau
und drei Kindern, den Kaufmann Löſch mit Frau, den
Anſiedler Herckert und den Baſtard Willi Dön gen un-
verſehrt eingeholt.

Hans Hendrik, ein Kapitän der Veldſchoendrager,
nach Meldung vom 20. Oktober bis jetzt noch treu, will den
Iufſtand angeblich nicht mitmachen.

Jn Berlin iſt folgende amtliche Meldung über weitere
Verluſte in Deutſch-Südweſtafrika eingetroffen:

Stabsveterinär Michael Moll, früher im Ulanen-
Regiment Nr. 15, am 6. November im Lazarett Windhuk
am Typhus (plötzliche Herzlähmung) geſtorben. Gefreiter
d. R. Rudolf Kux, geboren am 30. März 1878, früher im
Jnfanterie- Regiment Nr. 51, am 3. November in Okahandja
plötzlich verſtorben. Reiter Karl Wolf, geboren am
18. Auguſt 1882, früher im Huſaren- Regiment Nr. 13, am
3. November in Waterberg am Typhus geſtorben. Ge-
freiter Richard Schmidt, geboren am 26. Dezember 1882,
ſrüher im Artillerie- Regiment Nr. 13, am 21. September im
Patrouillengefecht gegen Morenga bei Gais, nördlich Warm-
bad, leicht verwundet (Schuß in den Unterarm). Reiter
Otto Bartels, geboren am 23. Dezember 1882, früher im
HuſarenRegiment Nr. 10, am 5. Oktober im Gefecht bei
Waſſerfall, Weſtrand Karasberge, ndet (Schuß in
linken Unterarm). Reiter Rudolf Or ziſchek, früher im
Jnfanterie- Regiment Nr. 66, iſt am 6. Oktober an den

(Schuß durch den Rücken) verſtorben. Reiter Wilhelm
Schloßhauer, früher im Feldartillerie- Regiment
Nr. 51, am 21. September ſeiner an demſelben Tage im
Patrouillengefecht bei Gais. erlittenen ſchweren Verwundung
erlegen. Reiter Georg Urſchlechter, geboren am
1. Auguſt 1882, früher im bayeriſchen 2. Ulanen-Regiment,
am 3. November im Gefecht öſtlich Okunjahi am Knie leicht
verwundet.

Hetzereien gegen Deutſchland. Die „Nordd. Allg. Ztg.“
ſchreibt: Eine Reihe ausländiſcher Blätter, die gewohnheits-
mäßig alle Zwiſchenfälle internationaler Politik zu
Hetzereien gegen Deutſchland mißbrauchen, haben die
jüngſten Vorkommniſſe in der Nordſee mit Warnungen in
Zuſammenhang gebracht, die von deutſcher Seite an die
ruſſiſche Regierung oder an die ruſſiſche Admiralität ge
gangen ſeien. Das ganze Gerede iſt grundlos.
Von deutſcher Seite ſind keine Warnungen erteilt worden;
auch verdächtige Wahrnehmungen, daß Anſchläge durch
Minen, Torpedos oder dergleichen gegen die ruſſiſche Oſtſee-
flotte geplant waren, ſind nicht gemacht worden. Wir wiſſen
nicht, ob etwa von anderer Seite aus Warnungen ausge
gangen ſind, und welche Bedeutung ihnen für die Be-
urteilung des Zwiſchenfalles von Hull beizulegen iſt. Uns
kann es recht ſein, wenn die demnächſt zuſammentretende
internationale Unterſuchungskommiſſion die Aufklärung
dieſes Punktes als einen Teil ihrer Aufgabe anſehen würde.

Die Zuſchußanleihe. Offiziös wird beſtätigt, daß im Reichs
haushaltsentwurf für 1905, wie er in naher Zeit dem Reichstage vor
gelegt werden wird, ſich eine Zuſchußanleihe, und zwar von nichtgeringem Betrage, befinden ſoll. h

Som kaiſerlichen Hofe. Zu der Frühſtückstafel am
Montag beim Kaiſer und der Kaiſerin im Neuen Palais
waren geladen Prinz Johann Georg von Sachſen mit
der ſächſiſche Geſandte Graf v. Hohenthal und der Staatsſekretär
des Auswartigen Frhr. v. Richthofen. Bei der Tafel wechſelten
der Kaiſer und Prinz Johann Georg kurze Trinkſprüche. Nach
mittags unternahmen beide Majeſtäten einen Spaziergang.
Dienstag vormittag hörte der Kaiſer die Vorträge des Chefs
M Militärkabinetts und des Chefs des Admiralſtabes der

arine.

Ausland.
OeſterreichUngarn

Zu den Vorfällen in Jnnsbruck.
In der Dienstag Sitzung des Landtages von Nieder

öſterre ich ergriff der Landmarſchall Schmolk vor Eintritt
in die Tagesordnung das Wort und ſprach den unſchuldigen Opfern
der tiefbedauerlichen Vorgänge in Innsbruck ſein wärmſtes Mit
gefühl aus. Er ſei überzeugt, daß ſämtliche Mitglieder des Hauſes
alle Beſtrebungen unterſtützen würden, um den deutſchen

du dieſer Vet t t zu ſichern.n dieſer Beziehung ſeien ſie mit ſämtlichen Volksgenoſſen einig.(Lebhafter Beifall e 5 Se z ne w
Der Rektor der Univerſität Wien hat eine Kundgebung an

die Studenten gerichtet, in der er und die Dekane ihr tiefſtes Be
dauern über die Teilnahme von Wiener Studenten italieniſcher
Nationalität an den Vorgängen in Innsbruck ausſprechen.

Der Kaiſerjäger, der den tödlichen Bajonettſtich gegen
den Kunſtmaler Pez zey geführt hat, iſt von italieni-
ſche r Nationalität. Es iſt der s Luigi Mattio ausVorgo. Er bekannte ſich zu der Tat und ſoll auch beim Angriff ge

Gefecht bei Waſſerfall erhaltenen Wunde

J

in den

Mittwoch, 9. November 1904.
rufen haben: „Avanti porchi tedeschil“ („Vorwärts, deutſche
Schweine!“)

Wien, 8. Nov. Geſtern abend fand hier wegen der Vor
fälle in Jnnsbruck eine Proteſtverſammlung der Alldeutſchen ſtatt.
Nach ruhigem Verlaufe der Verſammlung verſuchte ein großer Teil
der Teilnehmer vor das Miniſterium des Jnnern zu ziehen. Die
meiſten wurden von der Polizei zurückgehalten, nur ein kleiner
Teil der Menge gelangte vor das Miniſterium und veranſtaltete
Kundgebungen gegen den Miniſterpräſidenten, wurde aber auch
bald von der Polizei auseinandergetrieben. 5

Jtalien.
Die Wahlen.

Mit Einſchluß der zu erwartenden Ergebniſſe derjenigen Stich
wahlen, die für die Regierung günſtig ſtehen, kann die letztere auf
ungefähr 300 Stimmen im Parlamente rechnen. Sie wird ſomit eine
zuverläſſige Mehrheit beſitzen. Die Sozialiſten werden im
beſten Falle ihre alte Stärke wiedererlangen, während die Republikaner

endgültig einige Mandate verlieren. Miniſterpräſident Giolitti wird
jetzt ſein liberakes Reformprogramm ungehindert durchführen können.

Frankreich.
Aps der Kammer.

Jn der Kammer erklärte der Ackerbauminiſter auf eine An
frage, es könne zurzeit keine Rede davon ſein, die Getreidezölle
herabzuſetzen oder aufzuheben. Die Vorräte aus dem Jahre 1903
könnten größtenteils den Minderertrag des Jahres 1904 ausgleichen
vom Auslande werde man Getreide nur in ganz geringem Maße be
ziehen müſſen.

Hierauf wurde die Beratung des engliſch franzöſiſchen Abkommens
fortgeſetzt. Hubert (ſoz. Radikaler) wünſchte Auskunft über die Politik
bezüglich Marokkos und erklärte, er ſei Anhänger eines friedlichen
Vorgehens.

Tie Bureaus der Kammer haben die Kommiſſion gewählt, die den
Antzgg auf. Exmächtigung zur gerichtlichen Verfolgung des
Abg. Syveton prüfen ſoll. Neun Mitglieder ſind für und zwei
gegen die Erteilung der Ermächtigung. Die Deputiertenkammer
erteilte mit 415 gegen 141 Stimmen die Ermächtigung zur Straf
verfolgung Syvetons. Darauf wurde die Sitzung geſchloſſen.

Dreyfus- und d'Autriche-Prozeß.
Nach der jetzt erfolgten Beendigung des Prozeſſes d'Autriche wird

die Reviſion des DreyfusProzeſſes einen raſchen Verlauf nehmen.
Man nimmt allgemein an, daß ſie bis Februar vollſtändig durchgeführt
ſein wird. Die Regierung wird den General Deſſirier, Gouverneur
von Paris, und die Generale Delacroix Delanne und Weldie, die in
dem Prozeſſe d'Autriche eine verdächtige Rolle geſpielt haben, demnächſt
penſionieren.

Schweiz.

Patentſchutz für die chemiſche Jnduſtrie.
Die Kommiſſion des Ständerats, die mit der Vertretung des

bundesrätlichen Beſchlußentwurfs betr. die Reviſion des Artikels 64
der Bundesverfaſſung im Sinne der Ausdehnung des Patentſchutzes auf
chemiſche Verfahren und chemiſche Produkte beauftragt war, hat ein
ſtimmig beſchloſſen, beim Ständerat die Zuſtimmung zu der Vorlage
zu beantragen.

Rußland.

Grundloſe Verhaftung.
Der frühere Senator und General Schaumann iſt aus der Haft

entlaſſen worden. Die Verhandlung gegen ihn wurde auf den
6. Dezember vertagt. Das Zeugenverhör ergab nichts be-
ſonderes Belaſtendes!

Serbien.

Kein Entlaſſungsgeſuch.
Gegenüber den Meldungen, der Kriegsminiſter Putnik habe ſein

Entlaſſungsgeſuch eingereicht, wird amtlich bekannt gegeben, daß dies
bis jetzt nicht geſchehen iſt. Der Miniſter ſei zwar ernſtlich erkrankt
doch beſtehe begründete Hoffnung, daß er bald geneſen werde.

Großbritannien.
Befinden des Prinzen von Wales.

Alle Meldungen über den ungünſtigen Geſundheitszuſtand des
Prinzen von Wales ſind vollſtändig erfunden.

Nordamerika.
Schiedsvertrag mit Mexiko.

Staatsſekretär Hay erhielt von der mexikaniſchen Regierung die
Mitteilung, daß ſie geneigt ſei, in Verhandlungen mit den Vereinigten
Staaten zum Zwecke eines Schiedsgerichtsvertrages einzutreten

Südamerika

Der peruvianiſche Kongreß
hat den mit Braſilien über die Streitfragen an der Grenze im
Gebiet AltoPurus abgeſchloſſenen Schiedsvertrag rati-
fiziert.

Aſien.
Der einzige Europäerin Afghaniſtan.

Jn Peſchawar verlautet, der Vorſteher der Waffenfabrik des Emirs
in Kabul, Gotthold Fleiſcher, ſei in Dakka von einem Offizier der
Schutzwache erſchoſſen worden, die ihn nach Indien geleiten ſollte,
wo er mit ſeiner Gattin z beabſichtigte. Fleiſcher war
der einzige in Afghaniſtan lebende Europäer.

Der Krieg in Ofſtaſten,
Deutſche Jntereſſen.

Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt: Der Führer des Fiſch
dampfers „Sonntag“ gab über das Zuſammen
treffen ſeines Schiffes mit den ruſſiſchen
Kriegsſchiffen in der Nordſee am 21. Oktober
vor dem Hafenmeiſter von Geeſtemünde am 27. Oktober eine
Erklärung zu Protokoll, worin über die Beſchießung des
Dampfers nähere Angaben enthalten ſind. Dieſe Erklärung
iſt gleichzeitig mit dem Antrage der Rhederei des Schiffes
auf Erſatz des ihr erwachſenen, dem Betrage nach noch feſt

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon-Amt VIa Hr. 11494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

zuſtellenden Schadens am 30. Oktober vom Regierungs-
präſidenten in Stade dem Auswärtigen Amte zugegangen.
Am 2. November wurde der Vorfall bei der Kaiſerl. ruſſiſchen
Regierung zur Sprache gebracht. Dieſelbe ſagte bereit-
willigſt ſofortige, Unterſuchung des Geſchehenen
und allen Schadenerſatz zu.

Der ruſſiſch- engliſche Zwiſchenfall.

Der internationale Ausſchuß zur Unter-
ſuchung des Huller Zwiſchenfalles wird ungefähr am
20. November in Paris zuſammentreten. Die Verhand-
lungen werden nicht öffentlich ſein, da meiſtens techniſche
Fragen erörtert werden.

Jn dem am Montag in London abgehaltenen Kabinetts-
rate handelte es ſich dem „Standard“ zufolge um die Feſt-
ſetzung von Einzelheiten, die einer Erklärung bedurften,
ehe die internationale Kommiſſion beſtimmt werden konnte.
Dieſe wird im Laufe des Monats die Unterſuchung auf-
nehmen. Der Kronanwalt war nicht zugegen, da alle Rechts-
fragen, wie der „Standard“ ſaat. in befriedigender Weiſe
gelöſt ſind.

Aus Port Said wird gemeldet, daß der ruſſiſche
Generalkonful aus Kairo dort mit einem Marine-
Offizier angekommen iſt und mit dem Konſul am Orte eine Be-
ſprechung hatte, die den ganzen Nachmittag gedauert hat. Es
werden außerordentliche Maßregeln getroffen, um den Kanal zu
ſchützen, und es ſind beſondere Wachen abgeteilt, die die Ufer ab
patrouillieren ſollen. Der ruſſiſche Generalkonſul in Kairo hatte
auch eine Beſprechung mit dem Präſidenten der Suezkanalgeſell-
ſchaft und den Hauptagenten derſelben in Egypten und erhielt be-
friedigende Zuſicherungen derſelben bezüglich der Behandlung der
in Port Said eintreffenden Schiffe der baltiſchen5Flotte. Später kehrte der Generalkonſul nach Kairo zurück.

Aus der Mandſchurei.
Vom ruſſiſchen Hauptquartier aus Mukden wird unter

dem 8. November berichtet, daß General Linewitſch am 8. Nov.
dort ankommen wird. General Rennenkampf hat von Gefechten
am 6. und 7. November berichtet. Die Japaner zeigen jetzt
keine Tätigkeit. Die ruſſiſchen Batterien beſchießen die japaniſche
Stellung unaufhörlich. Die militäriſche Preſſe in London
fährt fort, die Oeffentlichkeit auf den Fall von Port Arthur
vorzubereiten.

General Sſacharow meldet dem Generalſtab
unter dem 7. November Am 6. November rückten kleine
Jnfanterie Abteilungen, die in dem nördlichen Teil des Dorfes
Linſchinpu ſtanden, vor und beſetzten den Kirchhof, während

reiwillige den Nordrand des Dorfes beſetzten. Die
eiche eines Unteroffiziers wurde im Dorfe mit ab-

geſchlagenem Kopfe gefunden. Wahrſcheinlich haben das
Chunchuſen getan die in japaniſchen Dienſten ſtehen.
W der Nacht zum 7. November beſchoß unſere Batterie die
Dörfer Kudiatſe, Nangantſe und Gailintſe, das zwei Werſt
öſtlich von Kudiatſe liegt. Freiwilligen Abteilungen bemerkten,
daß das Feuer eine große Aufregung beim Feinde hervorrief
und daß einige Schanzen von ihm geräumt wurden. Meldungen
über Kämpfe am 7. November ſind bis jetzt nicht eingelaufen.

Die „Köln. Ztg.“ meldet aus Petersburg vom 8. Nov.
Der Kommandeur des 4. ſibiriſchen Korps, Generalleutnant
Sarubajew, erklärt, an der Meldung des Marſchalls
Oyama, ſein Korps habe am 12. Oktober an die Armee des
Generals Nodzu 150 Gefangene, acht Geſchütze und 19 Munitions-
wagen verloren, ſei kein wahres Wort.

Aus Shanghai wird vom 6. d. Mts. gemeldet, daß die
Offiziere und die Beſatzung des ruſſiſchen Torpedoboots-
zerſtörers „Retſchitelny“ dort auf dem ruſſiſchen Kriegsſchiff
„Mandſchur“ untergebracht worden ſind. Der Kommandant
des „Retſchitelny“ iſt nach Wuſung entkommen.

„Daily Mail“ meldet aus Tſchifu vom 7. d. Mts. Ein aus der
Mandſchurei und Korea eingetroffener europäiſcher Jngenieur teilt mit,
daß der Unterbau der Eiſenbahn AntungLiaujang bis Föngwangſchöng
fertiggeſtellt iſt. Das Material wurde aus der Gegend ſüdlich von
Antung herbeigeſchafft. Jn Hamheung ſtehen 4000 Ruſſen. Der eine
Teil des Ortes iſt befeſtigt und ſteht in ſteter Verbindung mit Wla-
diwoſtok. Die Winterkleidung der Japaner wird von dem Jngenieur
als unzureichend geſchildert.

Port Arthur.
Auch in Petersburg ſchwirren fortwährend allerhand un-

verbürgte Gerüchte über den nahe bevorſtehenden Fall vonPort Arthur umher, denen die Regierung allerdings aus
drücklich widerſpricht. Trotzdem zeigt es ſich immer mehr, daßdie öffentliche Meinung den Fall der Feſtung bereits völlig

gefaßt iſt.

Dem „Central-News“ wird aus Tſchifu vom 8. November
telegraphiert Geſtern machten die Japaner weitere ver-
zweifelte Anſtrengungen, um die Schanzen
und Forts von Liagotiſchan zu erſtürmen. Die
Kanonade vor dem Jnfanterieangriff war fürchterlich. Mit
beiſpielloſer Tapferkeit drangen die japaniſchen Schützen vor,
aber nur, um abermals von dem mörderiſchen Feuer der
Verteidiger niedergemacht zu werden. Schließlich wurden die
Sturmverſuche infolge der entſetzlichen Verluſte auf
japaniſcher Seite auf gegeben.

Der Korreſpondent der „Birſhewija Wijedomoſti“ tele-
graphiert aus Tſchifu vom 7. November: Chineſiſche
Dſchunken, welche nach Port Arthur eine große Ladung von
Lebensmittel n gebracht haben und zurückgekehrt ſind,



berichten, daß die von den Japanern in der Zeit vom
26. Oktober bis zum 3. November genommenen Stellungen
ſämtlich ohne Ausnahme außerhalb des Umkreiſes der
großen Forts ſich befinden. Die Verproviantierung von
Port Arthur in den letzten Tagen ſei beträchtlich ergänzt
worden. Jm Hafen träfen nicht nur Dſchunken, ſondern
auch Dampfer verſchiedener Geſellſchaften ein. Die Blockade
ei augenſcheinlich weniger ſtreng. Die Zahl der beſchädigten
apaniſchen Schiffe ſei ſehr groß; die Beſatzungen ſeien durch
rankheiten dezimiert; mehrere Schiffe ſeien in ſchwim
mende Hoſpitäler umgewandelt worden.

Tokio, 8. Nov. Meldung des Reuterſchen Bureaus.)
Nach den ſeit Sonnabend eingegangenen nicht amtlichen Berichten
ſollen die Operationen der Belagerer von Port Arthur einen be
friedigenden, wenn auch langſamen Fortgang nehmen. Die Kalk-
ſteinbildungen und der felſige Boden hindern die Arbeiten der
Sappeure. Man hält jetzt die Einnahme der Forts Erlungſchan
und Oſtwikwanſchan ohne Antzuſchan und Jtzuſchan nicht für ge-
nügend, um die Ruſſen zur Aufgabe der eigentlichen Stadt zu
zwingen.

Petersburg, 8. Nov. Der Zar hat heute ſeine Reiſe zu
Truppenbeſichtigungen angetreten, bei welcher er die
Städte Lotvitſch, Dünaburg, Witebsk und Suwalki beſuchen wird.

Der deutſche Militärattachee Graf Lambsdorff
wird der Truppenbeſichtigung durch den Kaiſer in Suwalki bei
wohnen.

Rom, 8. Nov. Der Kreuzer „Liguria“ unter dem Befehl
des Herzogs der Abruzzen iſt in Shanghaieingetroffen,
um ſich dem italieniſchen Geſchwader in Oſtaſien anzuſchließen.

Petersburg, 8. Nov. Das Rote Kreuz hat in der
Zeit vom 11. bis 22. Oktober 46 Eiſenbahnzüge mit Kranken und
Verwundeten von der Front nach Charbin befördert, am 15. Ok-
tober allein 5000 Verwundete, am 16. Oktober ſogar 7000. Jm
ganzen wurden 31 000 Verwundete evakuiert.

Aus Nah und Fern.
Untergegangen. Auf der Fahrt von Rügen nach Aarhus wurde

das ſchwediſche Schiff „Chriſtine“ von einem Orkan überraſcht. Das
Schiff iſt untergegangen und die Beſatzung mutmaßlich ertrunken.

Das Segelſchiff „Friſia“ aus Weſtrhauderſehn (im Kreiſe Leer)
iſt auf der Fahrt von Schottland nach Norderney mit der ganzen
Beſatzung untergegangen.

Kirchenbrand. Dienstag gegen Mittag geriet die katholiſche
Herz Jeſu- Kirche beim Vondelpark in Amſterdam dadurch in Brand
daß der Schmelztiegel eines auf dem Dache arbeitenden Bleiarbeiters
umgeſtoßen wurde. Das Feuer breitete ſich raſch aus und ergriff das
ganze Gebäude. Der Turm iſt eingeſtürzt nur ein Teil der Mauern
iſt ſtehen geblieben. Perſonen ſind nicht verletzt der ganze Kirchen
ſchatz iſt gerettet.

Ein Schweizerdorf niedergebrannt. Das eine Meile von Leuk
(Kanton Wallis) gelegene, faſt völlig aus Holz erbaute Dorf Feſchel,
das etwa 220 Bewohner zählte, iſt Dienstag abend niedergebrannt.
Die Urſache des Brandes iſt nicht feſtgeſtellt.

Die Baumwollfabrikanten in Fall Riever (Maſſachuſetts), deren
Betriebe ſeit dem im Juli des Jahres infolge einer 12prozentigen
Lohnherabſetzung ausgebrochenen Ausſtande von 25 000 Arbeitern geruht
haben, beſchloſſen geſtern, die Fabriken für die Arbeiter, welche die Herab-
ſetzung jetzt annehmen, wieder zu öffnen. Der Vorſchlag der Arbeiter,
ſie bis zum Abſchluß des Einigungsverfahrens einſtweilen einzuſtellen,
wurde abgelehnt.

Anerkannte Forderung. Das Reichsgericht erkannte die Forderung

der Magdeburger Privatbank gegen die Terlinden-Konkursmaſſe in Höhe von 1 403 695 Mk. als berechtigt an und
wies die von der Konkursmaſſe gegen das Urteil des Oberlandesgerichts
Hamm eingelegte Reviſion zurück. Letzteres hatte entgegen dem Urteile
des Landgerichts Duisburg die Forderung als giltig erkannt.

Einſturz. Jn Duisburg ſtürzte die Giebelwand eines Neu
baues ein und fiel auf ein neben dem Neubau ſtehendes Wohnhaus,
das ſtark beſchädigt wurde. Bei dem Einſturz wurden drei
Kinder verſchüttet. Zwei von ihnen wurden leicht ver
letzt unter den Trümmern hervorgezogen; das dritte iſt noch nicht
geborgen.

Neue Genueſer Schiffahrts- Geſellſchaft. Wie die „Frkf. Ztg.“
aus Mailand meldet, iſt die Gründung einer neuen Genueſer
Schiffahrts Geſellſchaft unter der Firma Lloyd italiano erfolgt.
Das Kapital beträgt 12 Millionen, das auf 20 Millionen erhöht
werden kann.

Verhaftung einer Mörderin. Das 2ljährige Dienſtmädchen
Michalina Urbanik, das gemeinſam mit ſeinem Bräutigam
Andreſchewski die Tochter ihres Dienſtherrn, des Diſtriktskommiſſars
in Kreuz bei Schneidemühl, ermordet und beraubt, dann die Leiche
in einen Sack geſteckt und ins Waſſer geworfen hat, iſt in Hamburg
verhaftet worden.

Vom Grafen Pückler. Jn dem Privatbeleidigungsprozeſſe des
Grafen Pückler (Kl.-Tſchirne) gegen den Redakteur Kurt Bürger
und den Schriftſteller Emil Brand hat das Schöffengericht des
Amtsgerichts I auf Antrag der Verteidigung beſchloſſen, die Ver
handlung auszuſetzen, da der Gerichtshof die Ueberzeugung erlangt
habe, daß nach dem vorliegenden Material und den gerichts-
notoriſchen Reden des Privatklägers dieſer geiſtig nicht
normal ſei. Der Gerichtshof beſchloß daher, das gegen den
Grafen Pückler von der Staatsanwaltſchaft des Landgerichts
Berlin Il eingeleitete Strafverfahren abzuwarten, da anzunehmen
ſei, daß in dieſem die erforderlichen Schritte wegen ſeiner geiſtigen
Zurechnungsfähigkeit unternommen würden.

Zwei Lotterieſchwindler verhaftet. Nach Verübung großer
Lotterieſchwindeleien ſind die bisherigen Leiter des Lotterievereins
„Germania“, der Tiſchler Heinrich Sonnenrein und der Kaufmann
Friedrich Mecklenburg, wie der „Berl. Lok.-Anz.“ meldet, von
Berlin geflüchtet, jedoch auf Veranlaſſung der Berliner Kriminal-
polizei im Haag verhaftet worden. Es ſind Auslieferungsverhand
lungen im Gange.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Erfurt, 8. November. Verhaftung von ausge-

brochenen Sträflingen.) Die beiden Sträflinge Stade und
Bennewitz, die neulich aus dem hieſigen Landgerichtsgefängniſſe aus-
gebrochen waren, ſind in Arnſtadt verhaftet und heute nachmittag um
4 Uhr in das hieſige Gefängnis eingeliefert worden.

Letzte Telegramme.
Berlin, 8. Nov. Die grundlegende Beſtimmung des

Geſetzentwurfes betreffend den Vertragsbruch landwirtſchaft-
licher Arbeiter wurde heute von der Landtagskommiſſion mit
Stimmengleichheit abgelehnt.

Kaiſerslautern, 8. Nov. Jn Wolfſſtein wurden die zwei
Verbrecher Georg Karres und Heinrich Hellriegel, die von
der Staatsanwaltſchaft in Trier wegen des Mordes an dem
Ackerer Teines ſteckbrieflich verfolgt werden, verhaftet. Die
beiden hatten während längerer Zeit die Pfalz, Heſſen und
das Saargebiet mit ihren Schandtaten heimgeſucht. Sie
werden auch von anderen Behörden verfolgt.

Frankfurt a. M., 8. Nov. Heute vormittag wurde direkt
unterhalb des linksrheiniſchen r die Leiche einer
etwa 30jährigen Frauensperſon gefunden und gelandet. Die
Leiche, die nicht lange im Waſſer gelegen haben kann, war
völlig unbekleidet. Beide Brüſte waren ihr abgeſchnitten. Am
Halſe befand ſich noch eine Uhrkette mit einer daran
hängenden Uhr.

Breslau, 8. Nov. Der Oberbürgermeiſter Bender Breslau er Uckermark
krankte in Danzig ſchwer und mußte ſich in eine Klinik begeben.

Jnnsbruck, 8. Nov. Der heutige Tag und auch der
Abend ſind ruhig verlaufen.

Brüſſel, 8. Novbr. Jn Virton ereignete ſich heute ein
ſchwerer Automobilunfalk. Ein Automobil, in dem ſich ein
Herr, ſeine Gattin und ſeine beiden Töchter befanden, ſtieß an
einer Wegbiegung gegen einen Laſtwagen; das Automobil
wurde total zertrümmert, die beiden Mädchen wurden getötet,
die Eltern lebensgefährlich verletzt.

London, 8. Nov. Der engliſche Geſandte in Petersburg
hat den Grafen Lambsdorff gebeten, folgende drei Zuſätze in
das engliſchruſſiſche Abkommen über den Huller Zwiſchenfall
einzufügen 1. Jeder der beiden Nationen ſtellt einen juriſtiſchen
Beirat. 2. Die Abſtimmung über jede Frage findet einzelnſtatt. 3. Die Koſten des Verfahrens werden ſowohl von Rußland

als auch von England getragen. Die Aenderungen wurden von
beiden Mächten angenommen.

New-York, 8. Nov. Rooſevelt wurde mit großer Mehr
heit zum Präſidenten gewählt. Parker telegraphierte um
9 Uhr abends an Rooſevelt: „Das Volk billigte durch die
Abſtimmung nachdrücklich Jhre Verwaltung. Jch beglück-
wünſche Sie.“ Rooſevelt ſandte ein Dank-Telegramm.

New-York, 8. Nov. Der Republikaner Higgius iſt zum
Gouverneur des Staates 5 gewählt. Jn 149 der 3024
Wahlbezirke des Staates New ork und außerhalb der Stadt New
York errangen die Republikaner einen weſentlichen Gewinn.
Parker erhielt in den Landbezirken des Staates verhältnismäßig
weniger Stimmen als Bryan 1900.

New-York, 8. Nov. Die Mehrheit der für Rooſevelt im
Staate NewYork abgegebenen Stimmen übertrifft 200 000; die
Mehrheit, mit welcher der Republikaner zum Gouverneur des
Staates NewYork gewählt, überſteigt 100 000. Jn Eropus, dem
Wohnſitz Parkers, erhielt Rooſevelt 173, Parker 159 Stimmen.
Jn Chicago wurden für den ſozialiſtiſchen Präſidentſchaftskandi
daten etwa 45 000 Stimmen abgegeben.

New-ork, 8. Nov. Jn Cripplecreek (Kolorado) verliefen die
Wahlen unruhig.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Donnerstag, 10. November: Nebel, trübe, feucht, ſtürmiſch.
Freitag, 11. November Fortdauernd, veränderlich, viel Regen,

ſtarke Winde, milde.

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der ElbſtromBauverwaltung.

Beobachtet in der Mittagszeit.
bedeutet über, unter Null.)

Fall Wuchs
Saale.

Halle 8. Nov. 1,66 9. Nov. 1,661
Trotha 1,26 1,26Alsleben 7. Nov. 1,00 8. Nov. 0,96 0,04
Bernburg v 0,63 0,60 (0,03Calbe, Obp. 1,34 1,30 (0,04do. Untp. 0,02 0,14 0,12Unſtrut.

Straußfurt 7. Nov 0,75 8. Nov. 0,751
Moldau.

Budweis 6. Nov. 0,08 7. Nov. 0,08Prag e eHavel
Brandenburg 7. Nov 8. Nov
Oberpegel 1,84 1,81 (0,03Unterpegel e 0,22 0,28 0,06Rathenow

Oberpegel 1,30 e 1,30 27Unterpegel 0,24 0,19 0,05Havelberg 0.,67 0,66 0,01Elbe.
Pardubitz 6. Nov. 0,27 7. Nov. 0,24 0,03
Brandeis 0,35 0,20 I 0,15Melnik 0,70 0,70 SLeitmeritz 7. Nov 0,61 8. Nov 0,56 (0,05
Außig 0,40 0,39 0,01Dresden 1,77 1,81 0,04Torgau 0,01 0,02 0,03Wittenberg 0,83 0,81 0,02Roßlau o 28 0,26 0,02Aken 2 0,46 0,46 aBarby e 0,42 0,39 0,03Magdeburg 0,60 J 0,57 0,03Tangermünde v 0.,95 0,90 0,05Wittenberge 0,56 0,55 0,01Lenzen 0,66 0,65 0,01Dömitz 0,04 0,05 0,01Darchau 0,09 0,02 0,07Lauenburg 0,10 0,09 0,01

Börſen- und Handelsteil.
Tages-Marktberichte.

Berlin, 8. Novbr. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen märk.
175,00 176,50 ab Bahn. Roggen märk. 138,50 139,00 A. ab
Bahn. Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 137,00 147,00 ſchwere
148,00 157,00 C. ab Bahn und frei Wagen, ruſſ. und Donaugerſte
121,00--138,00 frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ. fein 154,00 164,00 mittel 148,00 bis
153,00 gering 143,00--147,00 ab Bahn und frei Wagen,
ruſſ. 138,00 146,00 frei Wagen. Mais, amerik. mixed 135,00 bis
136,00 runder 122,00 126,00 türk. mixed 133,00 134,00
frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausl. Futterware mittel 142,00 bis
149,00 feine und Taubenerbſen 150,00 162,00 ab Bahn und
frei Wagen. Weizenmehl 00 21,50--23,75 Roggenmehl 0 und
1 17,10--18,20 Weizenkleie 10,60 11,20 Roggenkleie 10,90
bis 11,50 A. Mittagsbörſe Weizen märk. und havelländ. 174,50
bis 175,50 ab Bahn, Dezember 177,25--176,75 177,00 AG, Mai
183,00 182,75 Juli 183,25 Roggen märk. 138,50 K. ab
Bahn, Dezember 141,00 Mai 146,25--146,00 146,25 Juli
147,50 Hafer, märk., mecklenb., vomm., preuß., poſ. und ſchleſ.
fein 153,00 163,00 mittel 147,00 152,00 gering 142,00
bis 146,00 ruſſ. 137,00 145,00 Dezember 139,50
Mai 141,00--140,75 Juli 141,75 Mais, runder 121,00 bis
124,00 Weizenmehl 00 21,50--23,75 A. Roggenmehl 0 und
1 17,10--18,30 Rüböl November 44,00--43,80 44,20
Dezember 44,40 Mai 44,90--45,20 M. Preiſe um
24 Uhr (nichtamtlich): Weizen Dezember 177,00 Mai 182,75
Juli 183,25 A. Roggen Dezember 141,00 Mai 146,25 C
Juli 147,50 Hafer Dezember 139,25 Mai 140,50 Juli
141,25 Mais November 119,75 Dezember 119,25 Mai
118,75 Mehl Dezember 17,50 Mai 18,10 Rüböl loko
44,30 November 44,20 Dezember 44,40 Mai 45,20 C.

Zentralſtelle der Preußiſchen Landwirtſchaftkammern,
Notierungsſtelle.

8. November 1904.
Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerſte afer
Königsberg i. Pr. 160- 1674 120-- 130 2 127 136
Danzig 172 129 147--152 132 136Thorn 162--164 128--131 S 138 142

170--176 132-134 148--156 143 152
166--175 135--138 143 158 145--158
170--176 132--137 147--150
172 183 130--136 144--148 141--150
169--172 134--137 149--160 135--148
169 172 t v 140--160 135--148

Mittelmark, Priegnitz
Neumark

Stettin (Bezirk)
Stettin (Platz)
Anklam (Platz) 168--170 34 140--145 138--140
Poſen 160--170 123--128 134--145 135--139
Bromberg 167-- 169 128x 2 136 138Oſtrowo 169 172 125 128 132 136 129--132
Jnowrazlaw 2 2 130 140 130--136Breslau 170--177 133 135 148--155 132 138
Striegau 171--177 133--137 146 154 136--149
Glogau 176--178 134 149--151 138--140
Strehlen 174 131--134 142 154 131--134
Magdeburg 163 172 136--143 150 180 135--147
Altmark 162--170 130--140 135--145Merſeburg, öſtl. d. Mulde 156-175 1325-144 1428-167 136 150

Merſeburg, weſtl. d. Mulde 150--175 120--148 120--185 120--180
Erfurt 160 180 134 155 130 190 120--150
Kiel 179 140 143--145 142 145Jtzehoe 172 142 144140 144

Wandsbeck 168 143 2Hannover Süd 158 171 126-142 136--170 123--154
do. Elbe Weſer h 140--149 130 140 130--160
do. Weſt 152 130 134--137Münſterland 175--182 143 140139 147Weſtf. Jnduſtriebezirke 169--176 144 152

Sauerland 175--181 145--153 138--146 151--159
aderbornerland 168--176 140 145 140 142 159
aſſel 169 171 139 -142x 140 1446) a privater Ermittelung:

Stadt: Mindeſtgewicht 755 J p. l. 712 g. p. I. 573 g. p. 450 g. p. I

Berlin 17 141 e 1560Königsberg i. Pr. 162 128 2 SBreslau 177 136 155 138oſen 170 128 145 139annover 171 142 170 154euß 180 148 o 142Mannheim 184 148 2 142Hamburg 175 144c) Weltmarktpreiſe
auf Grund eigener heutiger Depeſchen in Mark per Tonme einſchl.
Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchließlich der Qualitäts

anterſchiede.
am 8. Nov., am 7. Nov.

Von Newyork nach Berlin Weizen loko 1205/Cts. A. 238,00 231,25

Chicago Dezbr. 112 Cts. 232,00 231,50
Jn Liverpool frei Dezbr. 7 ſh. 22 d., 211,50 211,25
Von Odeſſa nach loko 94 Kop. 180,25 181,00

Riga loko 98 Kop. 178,00 178,00In Paris Nov. 26 Fes. 19175, 192,25Von Newyork nach Berlin Roggen loko Cts.Dreſſa 29 (oko 73 Kop. 152.00 15150

i 155.75 152.50Riga loko 79 Kop.Newvork nach Berlin Mais Dezbr. 57 Cts. 122 00 121,50
Halle a. S., 9. Nov. Bericht über Heu, Stroh 1e., mit-

geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 Kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): hei Partien 2,00
in einzelnen Fuhren 2,25

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 Breitdruſch bei Partien
Roggenſtroh 1,75

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
4,75 in einzelnen Fuhren: 5,00 A. fremde Sorten holländiſches
und bayriſches bei Partien 4,20--4,50 A.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien 4,75 in
einzelnen Fuhren 5,00 fremde Sorten holländiſches und fran
zöſiſches bei Partien 4,50

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,15 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,65

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier: 2,10
im einzelnen vom Lager 2,60

Leipzig, 8. Nov. Produktenmarkt. (GBericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ruhig, per 1000 kg netto
inländiſcher 172 176 bz. Bf., ausländiſcher 196--202 bz. Bf.
Roggen, ruhig, per 1000 kg netto inländiſcher 141--144 bz. Bf.,
Poſener 145--147 bz. Bf., ausländiſcher bz. Bf. Gerſte,
per 1000 Kg netto, Braugerſte hieſige 165--176 bz. Bf., feinſte
über Notiz, Mahl- und Futterware 128--145 bz. Bf. Hafer,
ruhig, per 1000 kg netto inländiſcher alter 146--150 bz. Bf.,
do. neuer 144 148 bz. Bf., ausländiſcher bz. Bf. Mais per
1000 kg netto amerikaniſcher bz. Bf., runder 127 134 bz. Bf.,
Cinquantin 165 172 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto, Raps

nominell. Rapskuchen per 100 kg netto 11,75--12,25 bz. Bf.
Rüböl, ſchwach, rohes per 100 Kg netto frei Haus hier ohne Faß
flüſſiges 43,00 nom., gefrorenes Bf. Außeramtlich: Malz per
100 kg netto loco 26,50-—-27, loco Saale 27--28, Wicken per 1000 kg
netto loco 150-- 160. Erbſen per 1000 kg netto loco große 180
bis 195, do. kleine 165 180, do. Futter Bohnen per
1000 kg netto loco 200--210. Kleeſaat per 100 Kg netto rot
nach Qualität do. weiß nach Qualität do. gelb
nach Qualität ſchwediſche nach Qualität Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren Weizenmehl
Nr. 00 25,50 do. Nr. 0 22,00--23,00 do. Nr. I 18,50--19,50
Maxk, do. Nr. II 17,50 Weizenſchalen 10,50--11,00 Roggen
mehl Nr. 0 u. I 20,50 do. Nr. II 14,00--14,25 Roggenkleie
11,50 12,00 per 100 kg excl. Sack mit Zollklauſel.

Viehmärkte.
Magdeburg, 8. Nov. ((Amtlicher Bericht.) Städtiſcher

Schlacht und Viehhof. Auftrieb 174 Rinder, 231 Kälber, 193 Schaf
vieh 2c., 1687 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht
(gemäß den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):
Ochſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 36—38 c. mäßig genährte junge und ältere
32——35 d. gering genährte jeden Alters 29-31 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren b. voll
fleiſchige jüngere 33--36 c. mäßig genährte jüngere und ältere
30--32 d. gering genährte jüngere und ältere 27-29
Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 32-34 e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 28-31
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 24--27 e. gering genährte
Kühe und Kalben 18--23 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 44--48 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 36—42 e. geringe Saugkälber 26—31 ältere, gering
enährte (Freſſer) 24 29 Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere
aſthammel 30—32 b. ältere Maſthammel 27—29 e. mäßig

u Hammel und Schafe (Merzſchafe) 24-26 Schweine
mit 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
reuzungen im Alter bis zu 11 Jahren 54--55 b. fleiſchige 51 bis

53 e. gering entwickelte 46—50 d. Sauen 42--49 Verlauf
und Tendenz: Schweine flau, ſonſt mittelmäßig. Ueberſtand
10 Rinder, 25 Kälber, 14 Schafe, 200 Schweine.

Hamburg, 8. Nov. (Bericht der Notierungs-
Kommiſſion.) Dem heutigen Kälbermarkt a. d. Viehhof „Stern
ſchanze“ waren angetrieben 1186 Stück; dieſelben verteilten ſich der
e nach auf Hannover 1039 Stück, Mecklenburg 78 Stück,

chleswigHolſtein 69 Stück. Es wurde gezahlt für 50 kg Schlachtgewicht
Beſonders gute Doppellender 98--104 I. Qual. 84--90
II. Qual. 77—82 III. Qual. 71--761 geringſte Sorte
62——68 Unverkauft blieben 40 Stück. Der Handel war recht flau.



Waren und Produktenberichte,
Getreide.

Hamburg, 8. November. Weizen ſtill, holſtein. und mecklen
burgiſcher 174—-176. Hard Winter Nr. 2 NovemberAbladung
Roggen Fill, ſüdruſſiſcher ſtill, 9 Pud 20/25 NovemberAbladung

102,00, holſtein. und mecklenburgiſcher 143--146. Mais feſt, Amerik.
mixed November-Abladung 101,00. Hafer ſtill, Gerſte ſtill.

Peſt, 8. November. Weizen feſt, per April 10,12 Gd., 10,13 Br.
Roggen per April 7,91 Gd., 7,92 Br. Hafer per April 7,14 Gd.,
7,15 Br. Mais per Mai 7,44 Gd., 7,45 Br.

1. Ziehung der 5. Klaſſe 211.
Ziehung vom 8. November 1904, vormittags

m
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32 609 7 732 801
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1. Ziehung der 5. Klaſſe 211. Königl. Preuß. Lotterie
Ziehung vom 8. November 1904, nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mt. ſind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt. 7(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
141 59 67 75 547 708 59 [500] 84 [3000] 846 54 1112 64 298 456
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[1000] 775 990 4182 304 431 [1000] 65 529 86 628 719 51 824 27 906 13
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893 998

70106 34 43 260 366 538 48 741 [3000] 842 92 71001 458 124
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170060 153 288 337 547 612 43 762 903 57 171055 59 13000] 168
[500] 389 640 719 65 78 807 958 [500] 66 172022 41 463 689 799 941
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96 [500] 104 29 [500] 269 343 [1000] 74 505 783 869 209153 231 39
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8

30 41 230 87 339 87 409 76 570 633 748 897 904 [500) 98 223077 113
294 [500] 454 544 65 687 937

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie zu 300 000 Mk., 1 Gewinn zu 500 000Mk., 1 zu 200 000 Mk., 1 zu 150000 Mk., 1 zu 100000 Mk., 2 zu z 9000 Mk.,

n a r De v 2 Mk., 9 zu 30 000 Mk., 20 zu
u 6 zu 5000 1681 3000 Mk., 2Mt. 4096 an 500 M v t zu t. ter gu o00

563 86 708 83 93 [500] 909 38 117024 83 [3000] 107 82 360 594 615
839 118023 339 1500 44 553 718 856 o8 1102867 404 85 679
710 978

120020 28 67 140 207 438 97 539 54 [3000] 67 630 968 121002
7 19 49 85 236 354 58 539 56 750 843 934 122054 151 62 96

69 375 95 710 837 71 123093 [3000], 214 86 542 871 978 90
124146 97 [500] 770 921 [1000] 82 125207 [500] 97 451 83 97 567 631
873 126243 [500] 83 418 501 [3000] 614 75 127211 94 99 490 500
88 835 128020 34 234 641 780 955 73 W 123035 74 81 203 751 65
66 920 95

130078 351 637 86 756 842 958 131107 43 310 22 467 501 603 823
[500] 132057 172 260 438 [3000] 85 [500] 514 98 99 624 48 49 79
81 783 837 94 [1000] 997 133232 58 83 340 [1000] 60 93 [500] 423 29
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672 937 166301 428 86 [500] 500 89 607 741 900 34 78 89 96 167040
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862 63 907 78 173509 670 740 819 937 56 174029 246 62
694 971 [1000] 175021 151 438 522 34 [500] 742 995 96 176037
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Paris, 8. November. (Schluß.) Weizen behauptet, per November
23,45, per Dezember 23,75, per Januar-April 24,60, per MärzJuni
25,05. Roggen ruhig, per November 15,90, per MärzJuni 17,25.

London, 8. Nov. An der Küſte Weizenladungen angeboten.
Antwerpen, 8. November. Weizen ruhig, Mais feſt, Gerſte ſcetig,

Hafer ruhig.
Raps.

Hamburg, 8. Nov. Rapsſaat feſt. Holſtein., mecklenburger und
niederelber 200--205 Mk.

Peſt, 8. November. Raps per Auguſt 11,10 Gd., 11,20 Br.
Zucker.

Hamburg, 8. Nov. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker 1. Produkt
Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Nov.
25,50, per Dezember 25,45, per Januar 25.60, per März 25,75, per
Mai 26,00, per Auguſt 26,25. Ruhig.

Hamburg, 8. Nov. (Schlußbericht.) Rüben Rohzucker 1. Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Nov.
25,40, per Dezember 25,46, per Januar 25,60, per März 25,75, per
Mai 25,95, per Auguſt 26,25. Stetig.

London, 8. November. 9690 Proz. JavaZucker loko feſt, 13 ſh.
6 d. Verkäufer. Rüben Rohzucker loko ruhig, 12 ſh. 92 d. gehandelt.

Kaffee
Hamburg, 8. November, vorm. Kaffee Termin Notierungen.

Nur für Good average Santos. Dezember 37 G., März 38 G.,
Mai 38 G., September 39x G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 8. November, nachm. Kaffee Termin Notierungen.
Nur für Good average Santos. Dezember 37 G., März 38 G.,
Mai 38 G., September 391 G. Tendenz: Stetig.

Amſterdam, 8. November. Java-Kaffee good ordinary 31.
Havre, 8. Nevember. Kaffee. Good average Santos per Dez.

46,00, März 46,50, Mai 47,00, September 48,00. Tendenz Ruhig.
New-York, 7. November. Kaffee ſchloß ſchwächer, 5 Punkte

niedriger bis unverändert. Zufuhren in Rio 20000 Sack, in Santos
33 000 Sack.

Petroleum.
e q ggawburg 8. November. Petroleum ſtetig, Standard white loko
„30 Br.

Antwerpen, 8. November. Petroleum. Raff. Type weiß loko
19 bez. u. Br., do. per November 191 Br., do. per Dezember 19
Br., do. per Januar-April 20 Br. Ruhig.

Spiritus.
Hamburg, 8. November. Spiritus ruhig, November 264 Br.,

G., November Dezember 26 Br., 26 G., Dezember-Januar 26
r., 26

Paris, 8. November. (Anfangsbericht.) Spiritus matt, November
43,00, Dezember 43,25, JanuarApril 43,50, MaiAuguſt 43,25.

Paris, 8. November. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, November
43,00, Dezember 43,50, Januar-April 43,50, Mai- Auguſt 43,50.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 8. November. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 27,00-—38,00 Mk., Linſen 26,00 bis
42,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele, Fettwaren.
Köln, 8. November. Rüböl loco 48,00, Mai 47,00.
Hamburg, 8. November. Rüböl ruhig, loco 46,00.
Amſterdam, 8. Novbr. Leinöl feſt, loco Jan. Mai 16/e,

Juni- Auguſt 171 Sept. Dez.
Hamburg, 7. November. Schmalz. Amerikan. Steam 36 Mk., do.

raff. in Tierces, Marke Armour's Spezial Mk., do. do. Chamber
lain, Roe u. Co. 375 Mk., do. do. Choice Grocery Mk., div.
Marken 36 37 Mk. Alles per 50 Kilogr. netto tranſito.

NewYork, 8. November. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,45, do. Rohe und Brothers 7,60.

Paris, 8. November. (Schluß-Bericht.) Rüböl matt, Nov. 44,50,
Dezember 45,25, Jan.April 46,50, Mai-- Auguſt 46,00.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 8. November. Kartoffelſtärke 28,75 Mk., Kartoffelmehl

28,75 Mk., feuchte Stärke 16,80 Mk.
Hamburg, 7. November. Kartoffelſtärke 27—-272 Mk., Lieferung

Nov.Dez. 27—-27 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.
Lieferung Nov.Dez. 28—28 Mk., SuperiorStärke 28 -29 Mk.,
Superior-Mehl 28 --29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 8. November. Eßkartoffeln 7,00 bis 8,00 Mk.
für 100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 8. November. Rindfleiſch im Großhandel 1,08 bis

1,10 Mk., von der Keule 1,40-—-1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20--1,40 Mk.
Schweinefleiſch 1,20-—-1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30 1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20—— 1,40 Mk., Speck, geräuch., 1,40——1,60 Mk., Eßbutter 2,40 bis
2,80 Mk., alles ſür 1 Kg, Eier für 60 Stück 4,00--4,80 Mk.

Fiſche.
Hamburg, 7. November. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je

nach Qualität per Zentner Steinbutt, große und mittel 95-- 105 Mk.,
kleine 50——80 Mk., Seezungen, große 100--120 Mk., kleine 60 bis
70 Mk., däniſche Mt., Kleiße, große 50--70 Mk., kleine
30--50 Mk., Rotzungen 30—-40 Mk., Schollen, große 40--55 Mk,,
mittel 30—-45 Mk., kleine 20— 25 Mk., lebende Karpfen 90--95 Mk.,
Schellfiſche, große 35——45 Mk., mittel 25——30 Mk., kleine 15—20,
Mk., Cabliau, große 20--25 Mk., kleine 15--18 Mk., Seehechte 30-35

Mk., Lengfiſch 10--12 Mk., Blaufiſch 12--16 Mk., Knurrhähne 8 bis

2 zu 60 090 Mt., 2 z

10 Mk., Dorſch 15--20 Mk., Rochen 10--12 Mk., Elblachs Mk.,
Lachs, rothfl., 100--300 Mk., Silberlachs Mk., Lachsforellen
100-—150 Mk., Zander 50--80 Mk., Flußhechte 70--80 Mk., Schnepel
40 50 Mk., Barſe 20--30 Mk., Brachſen 25--30 Mk., Hummern,
lebende 240--270 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 8. November. Richtſtroh 4,00-—-4,50 Mk., Krumm-

ſtroh 3,00--3,50 Mk., Heu 8,00--9,50 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

m m 8. November. Baumwolle. Ruhig. Upland middling
loco 50 Pfg.

Antwerpen, 8. November. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Januar
5,12 Verkäufer, Juli 5,05 Käufer. Behauptet.

Havre, 7. November. 31 Uhr. Wolle. November 152,50,
März 158,00. Tendenz: Stetig.

Liverpool, 8. Novbr. (Schluß-Bericht.) Baumwolle. Um
ſatz 7000 Ballen, davon für Spekulation und Export 300 Baben.
Tendenz Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.
Per November 5,37, Per März-April 5,40,

Nov.Dez. 9,85, April-Mai 5,42,Dez. Jan. 5,36, MaiJuni 5,43,Jan. Febr. 5,37, Juni-Juli 5,43,
Febr.-März 5,39, „zJuli- Auguſt 5,43.

Metalle.
Amſterdam, 8. November. Bancazinn behauptet, loco 78/
London, 8. Nov. Silber 2618 Lſtrl., ChiliKupfer 63/, Lſtrl.,

per 3 Monate 63 Lſtrl., Blei ſpan. 1216 Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,
Zinn 131 Lſtrl., Zink 24 Lſtrl.

Glasgow, 8. November. (Schlußbericht.) Roheiſen. Mixed
numbers warrants sh. d. Warrants Middlesborough 3 45 sh. 6 d

Düngemittel.
Hamburg, 7. November. (Chile-Salpeter.) Loco ab

Lager 10,271/,.

Rio de Janeiro, 7. November. Wechſel auf London 1217

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
für Provinz u. Allgemeines: Otto E. Neumann für Lokales: Erich Beuthner:
für den Börſen- und Handelsteil: Adelbert Kirſten, ſämtlich in Halle a. S
Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich

An die Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren,
Für unverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die Redaktion

keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche eventuell zurückgeſandt werden ſollen,
muß das Porto beigefügt ſein.



Berliner Börſe
vom S. November.

Ergänzungs-Kurſe, ſ. auch J. Ausgabe.

Deutſche Fonds und Staatspapiere.

Zinsfuß
her ſge Staatsanl. 1901.
Badiſche Präm.Anl. 1867
Bayeriſche Präm.Anl. 1866
Barmer Stadtanleihe 1901
Berliner Stadt Oblig.

do. d 1902 3o.

e 20 Tlr.Loſe.Elberfelder Stadt Obl.
do. do. 1899Freiburger 15 Fres. Loſe

Poſen. Landſch. 6—10.
do. do. Serie D.
do. do. do. E
do. do. do. G.

Weſtf. Prov.A. III, IV.
do. do. IV ukv. 09
do. do.

o. do. IIWeſtpr. Prov.-Anleihe.

è

L DAö

II, III, IV 3

Schleswig olſt. do.
Weſtpr. rittſch. II do.

Größe der
Stücke in Mk.

3000--200

5000 100
5000--500
1000--500
3000--200
5000200

500--300

1000--200
do.

2000--100
3000 75
5000 200

do.

22,10

103,25

98,506
93,50bz.
27,906
98,256

vz.
156, 10 b.

102,60bz. G
G

Ausländiſche Fonds.
Zinsfuß

Argent. Gold Ank. 1887..

do. do. inncre.
Barletta 100 Lire-Loſe 4
Bukar. Stadt-Anl. 1884.

do. do. 1895,
Chilen. Gold Anleihe 1889

Chineſiſche Anleihe 1895
do. do. kleine
do. do. 1898Kopenhag. Stadt Anl.

Rumän. St.A. v. 1896.

Ruſſiſche Präm.Anl. 1864

do. do. 1866do. St.Anl. v. 1880
do. Goldrente 1884

do. NikolaiOblig.
do. Boden-Kredit e

3810 do. gar.
Schwed. St.Anl. v. 1886
do. do. v. 1890

Spaniſche Schuld abgeſt.

do. oll-Oblig. 1886
do. 400 Fres.-Loſe.

Ungariſche Staatsr. 1897

do. do. 1896 5

d
W

o. KronenRente

1000. 500.
100 Peſ.

4000. 2000.

1000 300
500 Fl.

100. 50 Fl.
4060. 2030,

406

4050. 2025.
810. 405

wo n.
O.

625. 125 Rb.
1000. 500.

125 Rb.
2040. 408

100 Rb.
1500. 750

150 Rb.
5000. 500

5000. 1000.
500

24000-1000P.

4050 405
408

25000-500 Fr.

10000-100 Kr.
9 do.

zZinsfuß
In Deſauer Pfandbr.
Berl. Hyp. Bk. 80075 abg.do. do. o abg
Brſchw.Han.H

Serie XIX

do. u. Ia fonv..
VI

do. S. 301-—310ut. b. 1908

do. unkündb. b. 1906.

Nordd. Grund Kredit kl.
IV, V

do. T. idb. unv. 1910
do. XII unt. 1912

do. VII

do. X. vdo. XIV unk. 1905.. 4

4

Preußiſche Pfandbr. Bank
do. XXV unk. 1914
do. XXVI 1914

1905do. XVII
do. XVIII uk. b. 1908
do. XVIII uk. b. 1908
do. XIX unk. b. 1909 4
do. XX u. XXI b. 1910
do. XXII unk. 1913 4

1912 32, 1.

1912 32
do. XXIII
do. XXIV

Preuß. Kleinb O. uk. 1904

do. do. uk. 1908 4

97,3065.

92,6063

20,1006

93,506

103.756b3.
103,90b

96, 10bz. s
93,566

100,40bz G
687,006

O 98,200 B

Deutſche HypothekenPfandbriefe.

do. XIII unk. 19 33VIII. nt r hie
do. IX unk. 1905 3o Nom. Obl. uk. 1913 I. I

Hamburg. Hyvoth.Pfobr d
S. 251--310nk. b. 1905 4

do S. 341 400uk. b. 1910

32do. S. 46-—190 u. b. 1905 3

3

do. XIV unk. 1912 33,
do. VII unk. b. 1904 3

u 1.

3000 200
5000 100
5000 100

5000 200
do.

do.
do.

do.

3000--200
5000--200

2000 200
do.

do.

2000 100
5000 100

do.

do.

3000--50
do.

300

3000 200
1000 100

do.

3000 100

113,

e
8

J öne

D

2

e
ren

n *228

888

d

r S S.

e c

99506
93,306

6,09 t
101,06b2. G
101,00bz G
102,2583.6

00 b. G

Kursnotierungen der Hallesehen Zeitung.
Größe derins Größe der Zins Dividende 1902 1908 Stück in Fer.Ziusfuß un edlen dir Dividende ſa8021808 rm v. Aue r shiiegg Rt 200

o 2000.300 194 n ren e S burg i Liqu. do. 765.006z 8do. do. 1s512 do. do. 9 Dtſche. Et. (Hahn) 4 vo 31/60 S do. Neuſtadt, i. 600 6506.90Pr. Ztr.Bod.Pfdbr. v. 1690 do. 5000--100 165, 956 do. Hyp.B. Serl.) 6 6 do. z r en a 1600. 300 38506d. v. 1886, 1809, 1894 Dresdn BankVerein 5 (183883 ndo. 1896 unk. bis 1906 b do. 32 Deutſche Nationalbank de 135 1000 306,006do. v. 1904 unk. 1913 o. do. 95,206 Gothaer Privatbank 6 e verlin. Vchan ei g 1000. 800 159.9064.0do. v. 1901 1910 do. do. 162,706 annoverſche Bank. 16 o. 132 500 do. BrauereiKonigſ z T 1500.1200.300 115.06648v. 1903 1912 do. do. 1 5280 )amburger Hyp.Bk.. J3. 62,206 5 en 200 Tr 2002Pr. Kom.Obl. v. 01 uk. 10 do. do. 103,7060. Königsbg. Vereinsbk.. r do. Patenhofer 13 1200. 300 244,756do. unkündb. 1906. r do. 98,90 b. Luübeck. Kommerzbank. z 223.256.8 do. Br. Schultheiß. 18 16 1200.1000.300 268,530.6Pr. Hyp.-A.-S. I ſo. verſch. verſch. WMecglenburg. Hypoth. 11 do. a d. un d 200 Tlr. 116,28bz Gt yp.V.A.Geſ. 1.4/10] 5000 100 188 Meining. Hypoth.Bk. do. 60 Berthold, Meſſina. o 1 1000 168, 90b5. Gn. Hyp. Pfd. do. 2000--100 J 58 Mttldtſch. Bod.-Kr.A. 4 do. 425642 BSresl. Wagen. Linte, 8' 100 Tr. 238,50 Go. 25 do. 96,70 Norddtſch. GrundKrd. 5 do. 1 u Breslauer Helfabrit 0 3 200 Tlr. 82,90bz.Weſtf. Bod. unk. 1905 1.1/7 5000-100 150, 1063. Oldenbg. Sp. u. Leihb. do. s Braunſchwei te 12 12 1000. 900. 300 199,906.o. do. 1908 o. do. 191,90b. Preuß. H.Bk. abg.u.n. G a do. 118 Braun de gute a 5 1000. 500

m e e e et e lls26nepo. J u do. o Roſtocker Bank 5 5 do. i. 55 e Daugeſ. Berlin I 200 Tr. 16906do. do. 1912 iſi do. 102,3066 Rhein. DiskontoGeſ. 1./1 t Charloitbg. Waſſer. 14 1000. 500 316.,00b.6
Sgreſ. a 800077200 18 35 Schwarzburg dar z 890 hen n Beeſh Slum z 0 100 Tlr 166

o. Vuk. b. 1908 „7 p Danziger Oelmühle. 1000 5do. do. verſch. do. 93.256 Weſtdtſche. Bd. Kr.A. 6 do. 141,220 600d u v. isös z 33355 8 en 5 5 148 dihioter Wien 4 re Bo. o. 9 2Sawarzw H.v. r 1806 de 000 i S Wiener Uniondant.. 61/2 62 do. r e n. voä r 148

t s iößr s de a nene 22 z 5do, T bis 1906. u. do. P 9630 en da r 8 s00 316006Sächſ. Bdkr. III ut. v. 1909 o. do. (163,756 Bergwerks und HüttenAktien. W 10 1000. 300 157, 106o. IV unk. 1910. do. do. 1938 8 757 erresheimer G lash. Te2i/, 11 1000 174,8065 Gdo. I 1606. 1./4/10 do, 92,50 Arenderger Bergwerk ſ35 zo 1.1 Je e P er les 1340000do. II 1808...... I. do. 33388 Aplerbeck Steinkohlen do. 137, 375 Guinuiſep gonrobert 2 2000. 300Weſtd. Sedt. m kndb. z 12382 Sein n. 8 1 83 do. Voigt Winde 4 1000 99,90

o. do. n .4. 21, er 3do. do. Y ut. isöö Ia. do. t Brſchw. Khlw.-St.-Pr. 10 10 do. i r e 300do. do. VI uk. 1910 1.1.7 do 102,106 BHuderus Eiſenwerke. 5 5 1./1 110,2865 Harb Wien sumni 80 12, 1500. 300 276,006
do. do. VII uk. 1913 1.4.10 1092,600 i. D. 290,2066darkortst r Bgwtk. 5 9 1200. 600 141,506S R wecſche t o 135 Conſol Mertentuge: z 89.80 do. Brückendbau konv. 41/2 a 1200. 400 193

J O. e o. o J on deu 2 400 z.fofenſche u. i do i er Zt. s, d. ter wer o o 1000 12 S3 do. 2 verſch. do. 33 Du er Ko len kon. 2 10 1.1 1 K. h fonv t 5 5 1000. 300 100,0063. G5 Preußiſche. v 28 i v 8 9 z n e Eiſeng. 4 5 1000 1222 e er arz. enwerke 4 e 5 500Sachſiſche 1.4/10 do. 103,408 Sport Steinſ.-B. 5. 5 1.1 53352 Zaßge Le envatn z z roh rege
S Schleſiſche do. do. 101,6 KönigWilhelmsSt.-Pr. 17 17 do. 6 7 b tun 20 ljo do. 167800.s e S v c Rennen 59 d. eLouiſe Tiefbau kon. h 396 455,5062,006z. Neuß, Wagenb. i. Liqu.Eiſenbahn PrioritätsObligationen. e h s in ren g. r.

ginsfuß MagdeburgBergwerk 35 35 do. 66 1 0 200 Tlr. 52 05t 4 „20 g. Berl. Obz. GAnatoliſche Ser. I. 1./4/10] 10200--408 (102,806 Marienhütte Kobenau 0 5 135806. geſellſchaft 14 1200. 300 307.0 z

n e n e 12288 re et äen d enteeBraugfchwei heran do. 500 35.308 eder Tr ann 1200. 600 631606Vöhm. Rordh Goſdel: do 3000--s00 100,466 Schiniſch. Portlandentral-Pacific. I. 2/8 1000. 500 99,806 Cement A. 5 7 1oo0 161,506.e n c. I Obligationen induſtrieuer Geſeuſchaften. Saſſe en. u ohnedo Siberpei. do. 300 Fl. 22,256 Zins e aeg vier 13 43 1000. 600 289.5do. Gold Obl. 4 do. 300 100,506 Zinsfuß term. Stralf. Spielk. St. P. 6 1200. 600 127,00b63.6DuxPrager Gold Obl. 5 do. do. T Aug, Deutſche Kleinb.. 63,004 V. Köln. Rottw. Pulb. 9 17 1200 251,3065.6Saliz. garl- Ludwig ſ. 4 jäh 100, 106 o Weſtf. Stahlwerte 0 1000 132756.Gr. Ruſſ.-Eiſenb „Geſellſch. 3 ./6/12 625. 125 Rb. n Allgem. Elktr. Geſellſchaft 1.410 150,75 Wilhelmshütte ktonv. 2 3 1200.1000.300 87,59hz.G
Wange otibree 17 W 7158 Aſ r v 53 100,606 ZuckerfabrikFrauſtadt 15 5 1000. 500 166,7865tal. Eiſenb Obl. v St. gar. 24 Bochumer Gußſtahl.Mittelmeerbahn ſtfr. 4 do. z 102,006 Deſauer Ketinion 123 Diskont.
Kaſch.Oderberg Gold Obl. 4 do. 10000. 1000. 100,50tz.B Gr Berliner Straßenb. 1./4/10 99,406 Berlin J r 6. manrerdge e gende

200 Hamburger Packetfahrt. 15.5 hagen 4!,. Fondon ter Rom o Schweiz. Plätze a.do SilberObl. 4 do. 35000. 1000. 99,606 15.11 Petersburg 5/2. Portugieſ. J 7Kronprinz Rudolfsbahn 4 I. 4/105 200 Fl. 100,006 enckel Obligationen 1./4/10 r Norwegiſche Plätze 5. 2
do. (Salzkammergut) 4 do. 2200 101,0003. ehe i 298757 UmrechnungsKurſe.

ZorldrgWoron, A. 2000 4000. 37 Naphtha Obligationen e ſio 166.766 d her ter e r Ter e

O. II i o r 1 9 nu ars I. 2/8 do. 86383 Norddeutſcher Lloyd. do. 100,606 p. Rubel 8,20 Mk. 1 Fres. oder 1 Lira r 1
LembergCzernowitzer ſtfr. 4,, 1./5/111 300 Fl. 1 38 do. do. v.1901 do. 403,40 oder 1 Lei S 0,80 Mk. I ſtand. Krone r 1 Peſo
LübeckBüchen. v. 1902 z 1.17 2000--800 99,106 Hherſchl. Eiſenbahnbedarf I. 1888 4 S 4,00 Mk. 1 Lſtr. 20,40Magdeburg Wittenberg u 600 T do. Eiſen Induſtrie do. S dMoskauKursk. 4 I. /5/11] 1000. 500 77 Thale Eiſenwerk do. Gold-, Silber- und Papiergeld.Msk. KiewWor. unk b. 1006 4 do. 2000. 1000. 3533 Zoologiſcher Garten 1./4/10 101,756 Kurs in Kark.MoskauRjäſan a 500 Dukaten IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII per St. 9,736bz.BMoskauSmolenst 4 I.ſ5/11] 3000. 1500. 94,000 Dollars per St.

e 600 a per St. 16,226.GNorthernPac. e eeee e 4 1000. 500 104,00b Jnduſtrie-Aktien. IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII per F. u
J Per 3do 3 1.2 do. 74,000 Dividende 1902 19083 Zins e e1./8/11 5 r 100,2563.6 ren Banknoten per 100 Frcs. 81.000.Dre r 4 e n 3 7 139166 eſterr, Banknoten per 100 Kr. 85,00b5.HrelGriaſiObl. gar. v s r W d gr Vteingert do 165.2st do. Silbercoup. Berlin einlösb.) 47do. do. v.is89 4 W z t er ar eng io 10 fr. Ruſſtiſche Banknoten per 100 Rb. 216,10bz

Oeſt.Ung. Staatsb., alte 1./83/9 500 Frs 90,306r do 1874 3 do. do. 83 N b830 Leipziger Börſe vom 8. November.5 o 3 Ein 2000. 4100 191 2 Deutſche Fonds. Jnd. Aktien und Obligationen.
Oeſterr. Lokalbahn. 4 I.ſI/7 2000. 1000. 1060, 4065. ins Größe derv 400 756 ginsfuß Zins Dividende 1902 1908 Stücke in Mk.r c I 200 W 192 ten Anleihe n 88, 10G (Chemn. WerkzeugM. s0Riiſan go ſt e 3 ſo g. Sächſ. Renten-Anle Fabr. Zimmermann 0 0 too t. to092

4 ro20 do. do. 3 88,100 Er M Papierſabr. s 12 1 s00 231,008jäſ. 3/ 2020. 57 7/10 eRiticnree 4 bin 37. do. dore ber ar. ...(3 ſah s Dörſtewiger cttien. 2 2 o r.
do. gar. unk. b. 1900 4 1.4 500 do. et.-Anl. v. isss. do D. W. M. (Sonder o 8000Ruſſ. Südweſtbahn e ln h 160,08 r e 24 s500 1235006Rybinsk, gar. unk. b. 10065 4 I. /6/12] 2000. 1000. 91,60b3. do. do. v. 1867 u do. 100,050 Geraer Juteſp. Lit. A. t 100 Tr. 166.006

y un e 65,600 do. do. v. 1869 m Zu do 488963 Germania(Schw. &S.) 1 1209

S J. 500 Fr 9 J 1 do. 1eher e rn d i 108.70 Aaee 188 Gered. Sveinkohl-n. wo eSt. Louis u. S. Fr., rz. 1931 o. 1000 do. do. v. 1860 31 do. 100,0 St. A. z dodo. do. 1931 s do. do. n r do. fr. Löb. Zittau La. A do 1 „25B do. do. Pr. A. I 51 43 do. 206Schweiz. Zentralbahn 1880 4 I. 5/11] 1000 Frs. do. do. do. La. do. 102,50 do. do. do. II 1 re 1000. 500 98,006

Ungar. LokalEiſenb.-Anl. 4 1.1/4 10000-200Kr. 97,756 Körbisd. Zuckerfb.1.7/1 do, do. do. 4 do. 161 Leipziger Gr. elektr. i 7 1000 176,256Ungar.Galiz. (gar.). 5 1./83/9 200 l Mansf. Gewkſch v. 1867(cv.) 4 do. 161,506 Se Warn en Zu v5 144736Warſchau Wiener ioer 4 I.17 r do. do. v.1875,/79(cv.) 4 do. 101.506 Bankf. Grdbeſ. Leipzig 8'] t 100 Tlrdo. ßer 4 do. 2020 99,756z Leipziger Baubank. 5 3 1000 131006
Wladik.-Oblig. 1897. 4 I. /4/10 2000. 1000.] 91,906 do. do. v. 1895 n 101,666 do. elektr. Straßenb. 2 3'do. do. 1898.. 4 do. 500 91,80bz. do. do, v. 1897 4 101,606 do. Bierbr. Reudnitz, d do. 218,006WilhelmLuxemburg. J I. 511 500 Fr. S do. do. v. 1902 4 in 92906 v. Riebeck Co. 7 100 Tr. (185 759ZarskojeSelo. 5 1./1/7 125 Rbl. Leipzig v. 1865 Theat.Ank. z z 5 e be z o 157506

T I. o. W TEiſenbahn-StammPrioritätsAktien. d. 16 u. ö7 i 198853 Jene re 13 70 1200 800 132698
ins Größe do. v. 1897 Ser. II A 21. „Cementf. Halle o 1000 „005Dividende 1902 der FRue 120,60630 e 188862 Sag er 215 o Sr. 70,00bz. v

Arad.Czanad 6 I./1 r. v Se 100,006Stesian Warſtac.:: Sue S de i Se e do, MeFab.(Hartm.) 0 (0 200 r. 114,006
EiſenbahnStammAktien. 103280 do. Woſt.-F. (Schönh) 11 12 100 Tir. 280.902en Sarg eif. n s I25 Altenburger Landobl. 3 b Thür. Gasgeſ. Leipz.. 15 15 o r 265,000

r r do. StammPr. 15 15 100 Tlr. 286,006n e ſt 1000. 809 122.608 Eiſenbahn St. u. St.Pr.Aktien- e aEutinLübeck 2 1./ 600 M. 76,006 do. gert 3 9 1000. 500 157,506Frankfurt. Güterbahn 2 do. 1000. 500 M. Dividende 1002 ins e Zeiver u 2 o 500.Halle Hettſt. er 33 140 r 34 u Stücke in Mk. 229289 o. do. .490 800 Vdo. o. ig. 2 „Tepl. 500 fl.HaberitVlantenbg 3 1000. 600 M. 124,806 r n 813 do. 114,506 psig. 53 8 1355 Tr 137385
Jtal. Mittelmeerbahn z 1 1,25 Buſchtierad. Lit. z. n 8 z uckerraff. Halle.Lemberg ezernowig: h o h u h d e Ausländ. Eiſenb.Prior.Oblig.Ludwigehaf verbath 92 1.17 500 Kr 77 GrößeSeſerr. Kocdgeneg G e e Zinsfuß de 94608B. Elbetalb. 5000 „608Rache do. do. 31,50bz. G Bank- und Kredit-Aktien. h x n vonszö. J 3000.1500.800 460, 656Reichenderg-Parbubip a u u g. 777506 Sehr n ehe 4 10000. 2000Kr 100. S

Ang. D. Kr.A. Wyz. 18 1. do. Kr. 200 do. 4 400. 200 Kr. 106.390BankAktien. 500 Vodb. v. 186i (ſtrf)s. 4 300 Fl. Silb. 392vant f. Eprit u. Prod. I. ſo s II. 00 Dresdener Bank. 6 do. 154 Dur u u r o 166.400Varmer Vankverein a 13 e Gothaer Privatbank, 6 do. 125,006 Dux-Bodenbach Em. I1869 e 109,756
Verein 4 6 o. 114-do. rei Verein 4 do. 600 412308 Kredit u. Spar Bank do. do. II 1871 s 180 Fl. 123

Braunſchweiger Bank 2 2 do. z 237 30 r er Hyp. Bank e do. 142,006 do. III 1874 Gold z 1500. z sBrſchw.Hau Hyp. Vt. 7 do. 1200. 600 tig eipzig Galtz. w. B. v. 90gar. m I. 100.00Breslauer Disk.-Bank 4 do. do. 141 70 ächſ. Bank s do. 136,2063 GrazKöfineher Em. IV 78 150 Fl. 99 400do Wechslerbank 5 do. 1000. 600 194, 06 S chſ. e z do do. Em. i 2000. 400 Kr.Comm. u. Dist.vant do. 1000 300 I. Bwiccauer KaſchauDderbg. 89 Silb. 1000. 200 Fl. 99.900Cob.Goth. Cred.-Geſ. 4 do. 300 200j.

2772
272

e ene wo

Rechnungen, Fakturen, ſowie alle ſonſtigen

merkantilen Pruthſachen

liefert preiswert

Buchdruckerei der Halleſchen Zeitung

Otto Thiele
Halle a. S., Feipzigerſtraße 87 (Eingang Gr. Hranhausſtr. 30).

Für die Inſerate verantwortlich: Paul Kerſten, Halle a. S. Mit 1 Beilage.
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